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Inmitten des Voss-Holzes, ein strukturreiches Laub- und Mischwaldgebiet, befindet sich angrenzend an ein Bruchwaldbiotop (0407-444-4011) 
eine aufgelassene, ehemalige Nasswiese, welche von einem großflächigen Sumpfseggen-Sumpfreitgras-Ried eingenommen wird. Dieses 
Ried wird stellenweise und zum südlichen Rand hin von einer Sumpfreitgras-Gilbweiderich-Hochstaudenflur abgelöst und geht an einer 
anderen Stelle in ein reines Sumpfseggenried über. Insgesamt ist die Fläche artenarm. Im Randbereich zum Bruchwald ist ein Sumpfseggen-
Schilf-Landröhricht zu finden. Die Fläche unterliegt der indirekten Entwässerung über den nahen Graben im benachbarten Bruchwald, auch 
innerhalb der Fläche finden sich einige schmale, trockene Gräben (FGX < 1 %). Am Rand stehen wenige junge Erlen. Es ist ein eutropher, 
sehr feuchter bis nasser Antorf- bis Torfstandort zu finden.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis

Calamagrostis canescens Iris pseudacorus Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria
Phragmites australis Solanum dulcamara Thelypteris palustris Urtica dioica

Alnus glutinosa Rorippa amphibia Salix cinerea


